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Montag, den 12. Juni 1911: gJSSfS

Vom Teufel geholt

Schauspiel in 4 Akten von Knut Hamsun. Ins Deutsche übertragen von Carl Morburger.
Regie: Dr. Reinhard Brück.

Personen:
Der alte Gihle...... Paul Henckels
Frau Julianne Gihle .... Emilia Unda
Alexander Blunienschön . . Franz Everth
Der Nabob Peter Bast . . . George Schnell
Fräulein Fanny Normann . . Ilse Wehrmann
Leutnant Lynum ..... Richard Weichert
Aron Gislesen, Antiquitäten¬

händler ....... Fred Rösselmann
Fredriksen, Musiker . . . Bernhard Goetzke
Boy, Neger ...... Herbert Hübner
Vetter Theodor ..... Ferdinand Freytag
Erstes | Stubenmädchen Hertha Ellenhausen
Zweites J bei Gihle Betty Seipp
Der Wirt von Hotei Bristol Paul Wiegner
Das Stubenmädchen bei Blu¬

menschön ..... Lotte Fusst
Erster Diener im Hotel Bristol Marcel Brom
Zweiter Diener im Hotel Bristol Josef Laquer
Bote ........ Max Oswald

Der erste Akt spielt in Blumenschöns Wohnung, der zweite
Akt in Gihles Garten, der dritte Akt im Hotel Bristol, der

vierte Akt im Salon des alten Gihle.
Die Handlung spielt an einem Herbstabend.

Nach dem 2. Akte 15 Minuten Pause. Vor der Pause fällt der eiserne Vorhang.

Kassenöffnung 7 Uhr. Einlass 7% Uhr. Beginn der Vorstellung 8 Uhr. Ende 10*/* Uhr.

Dienstag, den 13. Jnni 1911: (Serie III)

Hans Sonnenstössers Höllenfahrt

Ein Traumspiel in 5 Bildern von Paul Apel.

Naturtheater

im Königl. Schlosspark zu Benrath
unter dem Protektorat der Volksakademie für ethische und aesthetische Kultur.

Sonntag, den 18. Juni 1911, nachmittags 4 Uhr
Einmalige Aufführung der

ANTIGONE

Trauerspiel von Sophokles. Musik von Felix Mendelssohn.
Preise der Plätze:

Reservierter Platz 5.— Mk. Sitzplatz 2.— Stehplatz 1.— Mk.
Der Vorverkauf hat begonnen.

Buchdruck erei Ohltgschtiger, DÜsteldorf, Volmerswertherrtr. JI«.
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